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Änderungsantrag zu UK­GL­01

Von Zeile 70 bis 72 löschen:
Ein solcher Nachweis wird für gentechnisch veränderte Organismen jedoch bis heute nicht erbracht.
Gen-Food braucht kein Mensch. Wir halten an unserem Standpunkt fest: Pflanzen aus den Laboren der
Agroindustrie haben auf unseren Äckern in Deutschland und Europa nichts

Von Zeile 76 bis 78:
Verbraucherinnen und Verbraucher dank einer umfassenden Kennzeichnung auch erkennen können, wenn
ihr Fleisch, ihre Milch oder ihre Eier mit Hilfe von Gen-FuttermittelFuttermitteln aus gentechnisch
veränderten Pflanzen produziert wurden.

Begründung

Der Begriff ”Gen-Food” ist blödsinning. Gene sind in allen pflanzlichen oder tierischen Lebensmitteln
enthalten. Auch der Begriff: ”gentechnisch veränderte Lebensmittel” der korrekt wäre, ist nicht passend,
weil darin nur Lebensmittel einbezogen wären, die direkt GVO enthalten und heute schon
kennzeichnungspflchtig wären. Der Begriff ”Gen-Futtermittel” ist genauso blödsinnig. s.o.
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